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zu dem Blumen⸗Bau .
dem Ende von einem ieden Bethe ohngefehr einen halben Schuhe
hoch hinweg / und thut friſche an ihre Stelle .

Sas V. Capitel /
Von den Blumen insgemein / und wie man

ſie ſoll kennen lernen .

Won den Blumen mut man allezeit die ſchoͤnſten⸗ und die Von denen

am hoͤchſten æſtimirt werden / ausleſen . Jede Gattung

von wird beſonder gelegt / diejenigen inſonderheit welche di [ Bu⸗ 0
me groͤſſer als die Zwiebel haben . Zum Exempel : Die gedop⸗ zu erkennen .

pelte Spaniſche Jonquille , die Narciile Royal oder Koͤnigl· Nara

ciſſe; und unter den Wurtzel⸗Gewaͤchſen die Kanunckeln : dann

——
Art Blumen koͤnnen andere nicht in ihrer Geſellſchafft

Die Tulippen und die Anemonen koͤnnen rings um die

Bethen unferne von denen Einfaſſungen gepflantzet werden / und
disandere Blumen / von andern Gattungen untermenget / in die

mitten ; ſolcher geſtalt wird in einem ieden Feldedie Untermi⸗

ſchung der Blumen ſehr luſtig und angenehm anzuſchauen
ſtyn.

Daß man die Gattungen dieſer Blumen kenne/ iſ darum

noͤthig/ damit man wiſſe / wohin eine iede zuſetzen ſeye/ dasiſt / ob

ſie in den Schatten oder in die Sonne in einefette oder leichte

Erde ; in Scherbel oder in das Land müſſen gepflantzet werden ?

und in dieſem Stucke mutz man ſich ſonderlichüben / auf daß eine

iede Art nachihrer Eigenſchafft und Natur gebauet werde .

Sas VI . Lapitel )

Kllgemeine Regen
von dem Blumen⸗

au .
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um guten Gaͤrtner ſoll nicht 98 Regelnvon
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